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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1

OSC Vellmar VI : FT 1897 Kassel-Niederzwehren IV 
Freitag, 26.04.2024, 20:00 Uhr

Happe fixiert zwei Punkte für die FT 1897 Kassel-
Niederzwehren IV

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den OSC Vellmar VI hat die FT 1897 Kassel-Niederzwehren IV am
Freitag in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1 gesammelt.
Beim OSC Vellmar VI lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 11:25 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in
diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schmidt / Jaworski kamen mit der Spielweise von Happe /
Acenero-Angel am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Einen Zähler für die Gäste mussten Reibold / Vogel danach bei
der 1:3-Niederlage gegen Kirsch / Ullrich hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht so gut lief es für Wolfram Schmidt bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Lucio Acenero-Angel. Ben Jaworski hatte gegen Jutta Happe bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig
später Jürgen Reibold bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Walter Ullrich ab Ballwechsel 1.
Zwischenzeitlich konnte Jens Vogel zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Björn Kirsch
aber trotzdem deutlich mit 7:11, 7:11, 11:3, 3:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Wolfram Schmidt seiner Gegnerin Jutta Happe
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ben Jaworski
den Gastspieler Lucio Acenero-Angel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Den Sieg von Björn Kirsch konnte Jürgen Reibold im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Reibold nun bei 13:11, während Kirsch bislang 17 Siege und 7
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jens Vogel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Walter
Ullrich dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nach diesem Einzel steht Vogel somit bei 11 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Ullrich ein 17:4 ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für die FT 1897 Kassel-Niederzwehren IV die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des OSC Vellmar VI die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:14 bei 9 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der FT 1897 Kassel-Niederzwehren IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:6. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 OSC Vellmar VI

Doppel: Schmidt / Jaworski 1:0, Reibold / Vogel 0:1 
Einzel: W. Schmidt 0:2, B. Jaworski 1:1, J. Reibold 0:2, J. Vogel 0:2 

 FT 1897 Kassel-Niederzwehren IV
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Doppel: Happe / Acenero-Angel 0:1, Kirsch / Ullrich 1:0 
Einzel: J. Happe 2:0, L. Acenero-Angel 1:1, B. Kirsch 2:0, W. Ullrich 2:0


